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Nr. 609. Dienſtag 31. Auguſt 1880. 
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5 L Danzig. 30. Auguſt. (Getreide ⸗Böric. | etter: 

ö Börfen- Telegramme. ir gel, ind: an a f 
8 9 eizen loko verkehrte am heutigen Markte in recht flauer Stim⸗ 
Berlin. den 31. Auguft 1880. (Telegr. Agentur. 2 mung, und konnten nur 40 Tonnen neuer an Exporteure zu billigeren 
Weizen flau Not. v. 30. Spiritus matt Not. v. 30. Preiſen mühſam untergebracht werden, denn für alte Waare fehlte 
Auguft 199 -—1202 — lolo 61 10 61 30fheute die Konium-Kaufuft, ſowohl für unſeren Plat, wie auch für die 
Septemb.⸗Oktbr. 198 50202 — Auguſt 61 20 61 50 [Provinz. Gezablt iſt für neu feucht und krank 111 Pfd. 143 M., 
Roggen mat er Auguſt⸗Sept. 61 20 61 50 ſbunt und hellfarbig 114—123 Pfd. 160, 170, 182 M., bochbunt und 
it 196 — 197 50 Septemb.:Oftbr. 57 ——| 57 30 glaſig 127 Bo. 203 M. 128/9 Pfd. 205 N., ruifiicer ordinär 115 
Septemb Oktbr 183 251184 — |April-Mai 55 80 &5 90]. 147 M., roth mit Roggen beſeßt 127 Pfd. 188 M,, bellfarbig 
Dftober-November 179 — 179 75| Hafer — 5 120 Pfd. 190 M. per Tonne. Termine Tranſit September ⸗ Oktober 
Nüböl matter Auguſt 145.— 10 20 188 M. bez., April⸗Mai 190 M. bez. u. Br. egulirungsvre. 202 M. 
Septemb.⸗Oktbr. 54 80) 55 — Kündig für Roggen 6700 2300 Roggen loko ziemlich unverändert. Nach Qualität wurde ge⸗ 
| Sktober⸗November 56 — 56 20] Kündig Spiritus 160000 70000 zahlt für inländiſchen 112 Pfd. 152 M. 116 Bid. 156 M. 126 Pfd. 


k., für polniſchen 116 Pfd. 159 M., 1178 Pfd 1605 M., 121 


—— — 190 9 
Märkiſch⸗Poſen E. A 2940] 29 10 N — —| 65 750Pfd. 166 M. 120 Pfd. 177 M. zum Tranſit, für ruſſiſchen 124 Pfd. 
do. dal — 102 10 of. Proving DA. 114 114 —176 M. per Tonne zue Tranſit. Termine September⸗Oktober inlän⸗ 
„Märk., E. Alt. 119 401119 — bh B. 73 — 73 —Ipifcher 174 M. Br. 173 P. Gd. April⸗Mai inländiichen 176, 175 M. 
Oberſchleſiſche E. A. 196 40 196 40 1 57 — 57 40 bez. Regulirungspreis 102 M., Tranſit 182 M. — Gerſte lolo iſt 
onpr. Rudolf.⸗B. 71 — 71 25 Reichsbank .. 148 751148 60 geauft, große 105 Pfd. zu 150 M., polniſche zum Tranſit 102 M. zu 
63 00 63 40 | Diek Kommand A. 182 101181 30 129. 125 M. 103, 105 Pd. 149, 145 M. 109 Pfd. mit Wick beſezt 
Ungar. Goldrente 94 90 94 90 | Königs ⸗Laurahütte. 139 — 129 251146 M., 110/11 Pfd. 34 155 M. per Tonne zum Tranſit. — Raps 
„Anl. 1877 93 30 93 10 Dortmund. St.⸗Pr. 99 10 98 4 floko 8 bezahlt, priniicher zum Tranſit 230 M., beſſerer 240, 243, 
f ge 60 50 60 40 | Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 70| 99 701945 M., ruſſiſcher 223, 240, 248 M. per Tonne zum Tranſtt. Regu⸗ 
„Bod.⸗Kr. Pfdb 83 50 83 50 lirungspreis 250 M Tranſit 248 M. — Winterrübſen loko 
Nachbörſe: Franzoſen 493,— Kredit 504 50 Lombarden 141,— matter, polniſcher „ 222, 230 M., ruſſiſcher zu 210 M., Alles zum 
5 Tranſit, inländiihe: Semmer⸗ zu 190 M. per Tonne gekauft. Termine 


Galizier Eiſen Akt. 121 90192 25 Rumän 6% Anl 1880 91 4/91 50 September⸗Oktobe inländiſcher 233 M. bez., September⸗Ottbr. Tranſit 
Pr tonfol.4% Anl. 100 75100 75] Ruſſiſche Banknoten 212 90 212 80230 M. Br. Regulirungspreis 236 M., Tranſit 232 M. — Spiritus 
— —ů 100 2 = 5 e a 1805 = 2 Pr geſchäftslos. 
ener Rentenbriefe 100 25 o. Präm. An 5 50 
„Banknoten 173 201173 25 Poln. Liquid.⸗Pfdbr 57 — 57 — 5 6 555 
Gelbrente 76 20 76 28 | Deterreihite Arevit 504 90706 — Locales und Provinzielles. 
1860er Looſe . 123 751123 40 Staatsbannn 493 501495 50 Boten, 31. Auguſt 
Ante f b: Anl 101 ee en 141 —141 50 r. Militäriſches Die 4 ; eng des Pionier = Bataillons 
merif Anl. Fondſt. ziemlich feſt 5 . Die 4 a0 es 9 r Bata 
gran = er er on RR 2 85 1 tra ſteht, rückte heute Morgen von 
Stettiu, den 31. . 5 embſen, wo fie übernachtet hatte, hier ein. 2 
| 1 yo e FR v. 30 1. Der Waſſerſtand der Warthe war ſeit geſtern um 5 Zoll 
Weizen flau re. April⸗Mai 58 — 58 750gefallen, und betrug heute, Morgen nur noch 6 Fuß 5 Zoll. 
Auguſt 218 — 212 — Spiritus feſt | a er 
tember⸗Oktober 198 — 199 --| loto 60 50 60 — 2 2 ee a 
— flau Auguſt 60 50 59 80 Staals⸗ und Volncwirthſchaſt. 
ft 8 enter 4 = 56 10 ** Berlin, 39. Aug. [Vieh markt.] Es ſtanden zum Verkauf: 
| do. per 1 e 56 — 56 I — et 6171 en Kälber, 5 77 Der 
September-Dft 2 Er utige Markt zeigte im gro anzen in Bezug auf Preiſe ein 
| Nüböl matt : ” etroleum 2 „.\günftiges Refultat, wenn ſchon, eben der erhöhten Forderungen halber, 
September⸗Oktober 53 50 54 75] Yerbit 975 9 75ſder Geſchäftsgang ſelbſt ein zögernder zu nennen war; Grund der 
— abe 90 1 at 911 15 e für 9 
D rport. Rinder I. Qualität erhöhten ſich au 31—62 M., für II. 
Börſe zu Poſen. mirben 9058, TIL AO SO U und fin IV. 35 Dt. u 
P h fi örſenbericht. achtgewicht erzielt. Auch für Schweine wurden, mit 
* ere 3 e K Ausnahme der Ruſſen, die Mangels Begehr und des ſtarken Zutriebs 
agen geſchäftslos. wegen, nicht unbedeutend im Preiſe zurückgingen, ca. 2 M. mehr be⸗ 


u Andi 98 TR; ege 

„ Ven 0 8789 „ Steer. 705-5730 ver Dftoher 20 pal, ald vor act n 8-60 Sener 546 glue 36.5 f 
„ 1 ar 5 ‚bis 63, gute Landſchweine 58—60, Senger 54—56, Ruſſen 50—5 4 M. 
54.50 ver November⸗Dezember 52.70 52.00 M Loko ohne Faß. 0 100 eb. „nd 05 Wee Tara be 0 a art der 40 
Ri 3 2 . Tara. Kälber 50—55, beſte 60 Pf. pro 1 Pfd. Schlachtgewicht. 
Poſen, 31. Auguft 1880. (Börſenbericht. Wetter: ſchön. Bei Hammeln war feinſte Waare wenig vertreten und erbielt bis 63 Pf. 
Roggen ohne Handel! . 4 . Der Durchſchnittspreis ſtellte ſich auf 50—60 Pf. pr. 1 Pfd. Schlacht⸗ 
Hau, Gekündigt —,— Liter, Kündiaungspreis —,— gewicht. — Weidevieh wurde nur in gut gearbeiteter Waare begehrt 

per Auguft 58,50 be. Br. per September 57,50 bez. Gd. per Oktober und mit annehmbaren Mittelpreiſen bezahlt. 
54,60 bez. Br. per November⸗Dezember 52,70 bez. Gd. per April⸗Maif = “ Leipzig, 28. Auguſt. [Produktendericht von Ders 
— Loro ohne Faß —. mann Jaſtrow.] Wetter: heiß. Wind: O. Barometer, früh 

27/10“. Thermometer früh t 86. 

Weizen per 1000 Kilo Netto matt, loto alter 240 —245 Mark 


Produkten -Vörſe. bern, do. ae 1 M. 91 2 90 em per 1000 ae 

g > - etto ruhig, loko hieſiger 216—222 Mark bez., o. ruſſiſcher 

Bromberg, “ Auguft 1880. [Bericht der Handelskammer.“ 200 bis 201 Mart bei — Gerſte ver 1000 Kilo Netto loko 

Weizen: feſter, alter, hochbunt u. glafig 225—235 M., neuer nach neue hieſige 160—195 Mart bezahlt, do. neue ungariſcher — M. bez. 

Qualität 180— 5 — N 50 Kilogr. Netto loko 15—16 Mark bez. — Hafer 

6 Roggen: feſt, loco feiner inländiſcher 195 —200 Mark, abfallende 5 1000 Kilo Netto loko 170—175 M. bez. u. Gd., do. ruf. 163—166 

i Sualilät 180—190 M. . bez. u. Br., do. Saatwaare — M. — Mais pr. 1000 Kilo Netto 

: ſtill, feine Brauwaare 165—180 M. große 160 —165 M. [loko amerifaniſcher 134—140 Mark bez, rumäniſcher 155-160 M. bez. 

kleine 145 155 Mark. do. do. defekter — Mark bez. — Wicken pr. 1000 Kilo Netto loko 

: ruhig, loco 155—165 M. — M. bez., galiz. — M. bez. — Erbſen pr. 1000 Kilo Netto 

bi 170—180 M. Futterwaare 165 —170 M. loko große — Mark bezahlt, do. kleine — M. bezahlt, do. Futter⸗ 
Mais: 145 Mk. — Mark ee — Bohnen pr. 100 Kilo Netto loko 

205—225 Mark. bis 27 M. bez. u. Br. — Lupinen pr. 1000 Kilo Netto loko 


| Rübjen: h 

| Raps: 210230 M. . gelb — Mark Br. — Oelſaat pr. 1000 Kilo Netto Raps en. 

Sede i : — 5 5 100 »Ct. 59—59,50 N. Qualität 250—255 Mark bezahlt, per Auguft — Hr Rübſen — 
udelcours: — 8 


oko hieſiger 14 


nun BER | 


EFF . , ohne Beh Js verlautet gerüchtweiſe, die Regierung und die Kongregationen 


ſoko 56,50 Mark bezahlt per Auguſt⸗September 57 Marx pr . 2 E 4 
5 Seotember⸗Ottober 57 Mark Be Sklober⸗ Nopember 57 Mari hätten ſich über die Abfaſſung eines Schreibens geeinigt, welches 
8 


. — Leind! pr. 100 Kilo Netto ohne Faß 63 Mark bezahlt. als Geſuch der ſtaatlichen Autoriſirung angeſehen werden ſolle, 
— Mohnöl ver 100 Kilo Netto ohne Faß foko hieſiges worin die kongreganiſtiſchen Schulen die Verpflichtung über⸗ 
130 Mark bezahlt u. Br., do. ausländiſches 92— 91 Mark Br. — nähmen, mit Politik ſich nicht zu beſchäftigen und nichts Feind⸗ 


a DE — — Sr 2 % m 7 a Me 8 na ſeliges wider die beſtehende Ordnung zu unternehmen. Auf 
ritus pr. 10,000 Ltr. pCt. ohne Faß etwas beſſer, lolo 59,80 M. Grund dieſes Schreibens würde die Regierung die Kongregationen 
bez. u. G. — Weizenmehl per 100 Kilo exel. Sack: Nr. 00: 36,00 fals geſetzlich autoriſirt betrachten. 

M. = en 1 A 8 28 RS Wei⸗ London, 30. Auguſt. [Oberhaus.] Granville er⸗ 
zenſchaale per lo exel. Sa N — Noggen :. 8 5 ent 8 * 
meh ll ver 100 Kilo erc. Sack: Nr. 0. u. Nr. 1 30,50-31,50 M. im klärt, die Antwort der Pforte in der montenegriſchen Frage ſei 
Verband, Nr. 2. 2021 M. — Roggenkleie pr. 100 Kilo excl unbefriedigend. Die Mächte erwägen die zu erlaſſende Antwort 


Sack 13—14 M. und haben mittlerweile eine Anzahl Kriegsſchiffe nach Raguſa be⸗ 
— . ober, jo daß fie in der Nähe des Gebietes von Dulcigno find. 
Vermiſchtes. London, 30. Auguſt. [Oberhaus.] Granville erklärt, 


. 5 z 2 Raguſa ſei von der öſterreichiſchen Regierung den Mächten ge⸗ 
Am 18. Auguſt, dem 10jährigen Gedenktage der Schlacht Ma 4 1 
bei Gravelotte, hakte der Kaiſer, wie damals berichtet, das 1. Garde⸗ öffnet, weil es in der Nähe der abzutretenden Küſte iſt. Die 
Regiment zu Fuß beſichtigt und an daſſelbe eine Ansprache gerichtet, Inſtruktionen für den britiſchen Admiral ſeien vorbereitet und 
ER melcher n e ſelbſt gg 7 zumſ würden den Mächten mitgetheilt. Der Schriftwechſel außer den 
Präſentiren des Gewehrs, und zwar in der Form: „Ge htunglſa ; ; fi ; 
Präſentirt das Gewehr!“ abgab. Dieſes dem Reglement nicht ent» Inſtruktionen wird demnächſt vorgelegt werden. Se zweite 
ſprechende „Gebt Achtung!“ bildete, wie die „Kr. Z. meldet, nachher Kollektivnote betreffs der griechiſchen Grenze verweigert die Y ieder⸗ 
das (Geſprächsthema im Kreiſe des Offisierforps, dem bekanntlich auchſeröffnung der Unterhandlungen über die Grenzlinie in Konſtanti⸗ 
Prinz Wilhelm angehört, und dieſer ſelbſt übernahm 5 auf Anregung nopel, aber drückt die Bereitwilligkeit der Mächte aus, jeweden 
N : 8, Oberf 5 ar - jetsrü 
des Regiments Kommandeurs, Oberſten von Derent ei = 66465 Vorſchlag der Pforte betreffs der Art der Gebietsräumung 


kaiſerlichen Großvater dahin vorſtellig zu werden, 4. = 3 
Achtung! Präſentirt das Gewehr!” als ein beſol deres Kommando durch die türkiſchen Behörden und deſſen Aushändigung an 
für das 1. Garde⸗Regiment zu Fuß, doch nur für dieſes, zur Erinne⸗ Griechenland zu erwägen. Die Note wird dem Hauſe vorgelegt. 
a an ine 2 das 1 a ee am Die Votſchafter find über die Note an die Pforte be der 
zehnten Jahrestage von Gravelotte eingeführt werden möge. Dem Ref u 1 ; > ; ; 
Vernehmen nach hat der Kaiſer ſeinem Enkel mündlich alsbald die er⸗ Reformen in Armenien übereingefommen ; Granville glaubt, die 
betene Zuſage ertheilt. 5 Note wird der Pforte ſofort überreicht und dann dem Parla⸗ 
»Ein Vortrag des Prinzen Wilhelm. Es iſt ein beim 1. mente vorgelegt werden. Die Arbeiten der internationalen Kom⸗ 
Geddauch ei daß vie Wage e 1 miſſion ſind zu einem befriedigenden Abſchluß gekommen. Die 
ebrauch, daß die jüngeren ziere Vorträge halten, tom: e ns : 15 
ſeriöſe militäriſche Themata, theils über die unterhaltenden Gegen⸗ Mächte werden einhellig 3 85 Geſetzentwurf für die europäiſche 
fände von allgemeinem Intereſſe, wie Reifen, Erlebniſſe u. dgl. Prinz Türkei empfehlen. Die Schriftſtücke werden demnächſt vorgelegt 
ae ee 8 5 ET, um ng er eg werden. 
weſenheit des 3, Garde⸗Regiments zu Fuß in Potsdam Veranlaſſung ’ - 
nahm, die Reiſe zum Gegenſtande eines Vortrages zu machen, die der London, 30. August. Das Unterhaus erledigte den 
Kronprinz zur Inſpizirung der Flotte nach Swinemünde und Kiel] Reſt der Poſitionen des Ausgabenbudgets einſchließlich der Po⸗ 
unternahm und auf welcher Prinz Wilhelm ſeinen Vater begleitete. ſition für die iriſchen Konſtabler und die Nachtragskredite. Bei 
Unterſtützt durch Pläne und Ziichnungen, die der Prinz ſelbſt ange⸗ der Berathung der iriſchen Konſtabler betonte Forſter, ſeit 30 
fertigt hatte, folgten die Zuhörer dem Vortrage mit größtem Inter⸗ Jahren ſei es das erſte Mal, wo eine Regierung verjucht habe 
eſſe. Abgeſehen vom Stoffe und der Gruppirung deſſelben wurde dieſes > ’ Reg 9 Nee 
durch den freien Vortrag gehoben, in welchem ſich der Sprechende ohne Ausnahmegeſetze un Irland zu regieren. Der Moment ſei 
Sn Haren, 1 lehne dei 1 8 Taru mie 8 ungeeignet zur Polizeientwaffnung. Die Regierung überwache 
ſchilderte ſeine Erlebniſſe bei dieſer Inſpizirung und beſchrieb die Schiffe mit eini i inf i h 
des Geſchwaders, ihre Manöver und Exerzitien und die Uebungen mit mit einiger Sorge die Waffeneinfuhr in Irland 2 
Minen und 1 1 a . — ͥͤ 
Eduard Hallberger 1. Der Telegraph meldete bereits au 
Stuttgart, daß Kommerzienrath Hallberger, der Chef eines der größten Angtkommeue Fremde. 
deutſchen Verlagshäuſer, auf feiner Villa am Starnberger See, die er & . 
re ſtets agen Aieate⸗ e Ki Mit beben Poſen, 31. Auguſt. 
ührigkeit ſtand Herr Ecuard Hallberger dem von ihm gegründeten 9 f $ a i Mittel- 
großen Unternehmen — irren wir nicht, gemeinſam mit ſeinem Bruder — dt u —.— = — nen Pt. 5 Sab aN der 2 — 
vor. Sein Verdienſt war es, Hackländer, an die Firma gefeſſelt, mit Schack v. Wittenau u. Lieut. im Leib⸗Huſ.⸗Rgt. Nr. Z. de Ball aus Poſen 
ihm zuſammen „Ueber Land und Meer“, „Sorgenkoſe Stunden“ und Geh. Medizinalrath Profeſſor Dr. Fiſcher und Techniker Ruhle aus 
ähnliche literariſche Unternehmungen ins Leben gerufen zu haben. In Breslau, Fabrikbeſitzer Reicherd aus Lanzbammer, Königl. Landrath 
Stuttgart verdunkelte die aufſteigende Sonne der Hallberger ſehr bald] ,, Dalwitz mit Frau aus Sprottau. Die Kaufleute Kune und Garfen 
den a der a u e alter Bun 0 Nahen Pan, aus Breslau, Michelſohn und Caspar aus Berlin, Seligmann aus 
der auch an induſtriellen Unternehmungen vielfach betheiligt war, i ’ A ingen, . ; 
im Beſtze großer Reichthümer ‚geftorben. 5 Hahmann aus Solingen, Frau Dr. Boldt mit Sohn aus 
e s ie Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Pos 
Tele raphiſ che Nachri chlen ninski und Frau aus Zurawiniec, v. Romocki aus Polen, die Rentiers 
- 9 8 Wa ang = 7 M. Pawlik ‚und 1 8 Wongrowitz, Roſen⸗ 
öln, 31. Aug. Das Kölner Dombaufeſt ift laut Mit- thal aus Frankfurt a. M. Pawlicki aus Zerntki. 
1 1 ic ob äfibent a 118 Oktob W. Grätz's Hotel de Berlin. Die Kaufleute Hecht aus 
theilung des rheiniſchen Oberpräſidenten auf den 15. Oktober Prag und Blümchen aus Birnbaum, Landwirth Wilfe aus Dresden, 
| feſtgeſetzt. Das Kaiſer⸗ und Königshaus werden an der Feier Brauereibeſitzer Habeck aus Grätz. 
teilnehmen. J. Grätz's Hotel zum Deutſchen Hauſe. Gerichtsvollzieher 
| Paris, 30. Auguſt. Die Abendblätter melden, die Po- Hoffmuſiker aus Krotoſchin, Hotelier Leſchinski aus Koſten, vie Kauf. 
lizeikommiſſäre würden ſich morgen in ganz Frankreich in den d rt rg er la rn — 5 b 
Jeſuitenſchulen einfinden, um die Märzdekrete auszuführen. Man aus Berlin. . 
glaubt, überall werde daſſelbe geſchehen, wie heute in Dijon, Buckow's Hotel de Rome. Frau Oberſtlieutenant und 


wo der Polizeikommiſſar bei ſeinem Erſcheinen nur einen Ordens⸗ e v. 2 mit ee irke, Me 2 oſto⸗ 
geiſtlichen, einen Direktor der Anſtalt und einen Jeſuiten als wiez aus Reiner die Kaufleute Poi aus Jeipzig Lindner as Anna⸗ 
Repräſenlanten der Zivilgeſellſchaft, welche Beſitzerin der Immobilien Babe ed „„ Fel e rd 
it, vorfand. Die übrigen 22 Jeſuiten waren abgereiſt. Dem aus Bromberg, Finſter aus Görlitz, Benjamin aus Pleſchen. 
Vernehmen nach würde in ganz Frankreich die Evacuirung ähn⸗ Scharffenberg's Hotel. Die Kaufleute Peine aus Hildes⸗ 
lich erfolgen in Folge eines gemeinſamen Uebereinkommens. beim, Demuth aus Elbing, Pamvpel aus Czarnowar, Wilsdorfj aus 
| ee 2 e 175 Ä Sieg Saling aus Berlin, N Piehl aus Miescisko, 
Paris, 31. Aug. Sämmtliche Jeſuiten der hieſigen drei Fabrikant Rieger aus Olmütz, Partikulier Starte aus Görlitz. 
großen Unterrichtsinſtitute haben Paris verlaſſen. Die Eingänge Sterne s Hotel del Europe. Rittergutsbeſitzer v Kar⸗ 
der Jeſuitenkapellen find zugemauert und für die Unterrichts⸗ ee an nen en Be ee: 
Inſtitute Zivildirektoren eingeſetzt. Bezüglich der anderen kon⸗ Breslen, Lieutenant v. Falkenſtein aus Nawitſch, Schauspielerin el. 
reganiſtiſchen Schulen, worauf die Dekrete anzuwenden wären, Wegener aus Küſtrin. f 


i worſſicher Nedalteur J. V. Dr. jur. Paul Hörner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker u. Co. [E. Röftel] in Poſen. 
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